
Niederursel –
Ein Dorf am Rande der Großstadt



Das Mühlendorf Niederursel



Hohe Mühle



Papiermühle



Schilasmühle

Vorher

 Nachher 



Obermühle 
ehemalige Bannmühle

Mühlenzwang bis ca. 
1820



14. Hochmeister des 
Deutschen Ordens



❖

Werner von Ursel 

- kam aus der Familie der Vögte von Niederursel 
= kaiserliche Verwalter
- 3. Sohn seiner Eltern

- Ritterausbildung
- Hochmeister des Deutschen Ordens = Oberster 

Leiter des Ordens
- wurde am 08.11.1313 in der Marienburg 

ermordet



Alt Niederursel 44
Hessischer 

Denkmalschutzpreis 
2023

Ursprung 16.Jh



Zehnthof

wahrscheinlich 
Ursprung des 

Dorfes
5 Jh.



Schulhaus aus 
dem 19. 

Jahrhundert



Gustav-Adolf Kirche

Einweihung 1928

Architekt: 
Martin Elsaesser



Taufkapelle – 
ursprünglicher 

Grundriss der St. 
Georg Kapelle

Kirchenraum

Orgel in der 
Empore



Niederurseler 
Gefängnis 

(Gehorsam) in der 
Kirchenmauer mit 

Pranger – 1600



Fensterrahmen aus der alten Kirche in der 
Kirchgartenmauer

Grabstein eines „Zickeuner“ 1655



Frankfurter Rathaus
1716

entstanden nach der 
formellen Teilung durch 

das 
Reichskammergericht 

1714



Solmser 
Rathaus 1718



Alt-Niederursel 
20

Baujahr 1581
vorher
nach 

Renovierung in 
den 1970er 

Jahren



Wiesenau
Bau um 
1910 in 
wenigen 
Jahren



Daten und Fakten zu Niederursel

❖ um 500 n.Chr. Gründung eines Dorfes
❖ 1132 erste urkundliche Erwähnung 

❖ 1174 Kaiserliches Lehnen
❖ 1280 – 1330 Werner von Ursel Hochmeister des 

Deutschen Ordens
❖ 1436 Henne von Ursel verkauft das Dorf an den 

Grafen von Solms-Rödelheim und die Stadt 
Frankfurt



Daten und Fakten zu Niederursel

❖ 1533 Niederursel wird evangelisch
❖ Ab 1585 Schulunterricht für die Jungen
❖ 16Jh.-19Jh. – viele Kriege, Epidemien, 

Feuerbrünste
❖ 1714 reale Teilung zwischen Solms und Frankfurt

❖   1820 Aufhebung der Leibeigenschaft
❖ 1898 Wiedervereinigung der beiden Dorfteile

❖ 1910 Eingemeindung nach Frankfurt



Daten und Fakten zu Niederursel

❖ Ab 1910 Bahnverbindung zwischen Hohemark und 
Innenstadt Frankfurt

❖ 1928 Neubau der evangelischen Kirche
❖ 1961 Beginn des Baus der Nordweststadt
❖ 1994 Eröffnung der Rosa-Luxemburg- 

Umgehungsstraße
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